
 

 
 

 

Vor- und Nachname des Kindes: _____________________________________________ 

 
 
Datenschutzhinweise nach Art. 13 DSGVO 

 

 

1. Verantwortliche Stelle 
 

Die folgenden Datenschutzhinweise nach Art. 13 DSGVO erteilt die Senatorin für Kinder und 

Bildung als verantwortliche Stelle: 

 
2. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenübermittlung 
 

Zur Gewährleistung der Früh- und Spätbetreuung, für die Bereitstellung von 

Schulmittagessen sowie der Ferienbetreuung werden im Rahmen Ihrer Einwilligung die 

folgenden personenbezogenen Daten erhoben und verarbeitet: 

 

1) Zur Gewährleistung der Früh- und Spätbetreuung, für die Bereitstellung von 

Schulmittagessen sowie der Ferienbetreuung benötigen die Schulverwaltung (Senatorin für 

Kinder und Bildung) und Ihre Schule Ihre Kontodaten. Ebenso werden für die vorgenannten 

Zwecke der Name Ihres Kindes, seine bzw. ihre Schule sowie der Name und die Adresse 

der Eltern/Erziehungsberechtigten erhoben und verarbeitet. Zur Gewährleistung der 

Teilnahme an der Ferienbetreuung wird der Name Ihres Kindes an Dritte (Träger der 

Ferienbetreuung) weitergegeben.  

 

2) Für die Bereitstellung der Schulmittagessen werden zu Planungszwecken zusätzlich 

Angaben zum monatlichen Betrag erhoben und verarbeitet. 

 

3) Für die Ferienbetreuung benötigt die Schulverwaltung (Senatorin für Kinder und Bildung) 

und Ihre Schule zusätzlich für die Beitragsermittlung Angaben zu Ihrem jährlichen 

Bruttoeinkommen sowie zu Planungszwecken Angaben zum Grund und zum geplanten 

Zeitraum der Ferienbetreuung. 

 

         Seite 1 von 3 



 
Die Daten werden im Rahmen Ihrer Einwilligung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) 

DSGVO an durch die Senatorin für Kinder und Bildung und durch die Schule Ihres Kindes 

verarbeitet. Ihre Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden, ohne dass dies die 

Rechtmäßigkeit der bisher erfolgten Verarbeitung berührt. Wenn die Einwilligung widerrufen 

wird, stellen wir die entsprechende Datenübermittlung ein. 

 

 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Senatorin für Kinder und Bildung: 

 

datenschutz nord GmbH 

Konsul-Smidt-Straße 88 

28217 Bremen  

E-Mail: office@datenschutz-nord.de 

Web: www.datenschutz-nord-gruppe.de 

 
4. Rechte der betroffenen Person 
 
Betroffene Personen haben das Recht auf Auskunft seitens des Verantwortlichen über die 

sie betreffenden, oben genannten personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung 

unrichtiger Daten oder auf Löschung, sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten Gründe 

vorliegt, z.B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden. Es 

besteht zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 

DSGVO genannten Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 20 DSGVO das 

Recht auf Datenübertragbarkeit. Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) 

DSGVO (Datenverarbeitung zur behördlichen Aufgabenerfüllung bzw. zum Schutz des 

öffentlichen Interesses) oder lit. f) DSGVO erhoben (Datenverarbeitung zur Wahrung 

berechtigter Interessen), steht der betroffenen Person das Recht zu, aus Gründen, die sich 

aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch 

einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, es 

liegen nachweisbar zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung vor, die die 

Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
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5. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie 

der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen 

datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Das Beschwerderecht kann insbesondere bei 

einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat des Aufenthaltsorts der betroffenen Person oder 

des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend gemacht werden. Für das Bundesland 

Bremen ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 

 

 

 

Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Arndtstraße 1 

27570 Bremerhaven 

Tel.: +49 421 3612010 oder +49 471 5962010 

Fax: +49 421 49618495 

E-Mail: office@datenschutz.bremen.de 

 

6. Hinweis auf ein Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 
 

Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e) DSGVO (Datenverarbeitung 
zur behördlichen Aufgabenerfüllung bzw. zum Schutz des öffentlichen Interesses) 
oder lit. f) DSGVO erhoben (Datenverarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen), 
steht Ihnen das Recht zu, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch einzulegen. Wir verarbeiten 
die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, es liegen nachweisbar 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung vor, die die Interessen, Rechte 
und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Bitte richten 
Sie den Widerspruch möglichst an: Die Senatorin für Kinder und Bildung, Az.: 25-10, 
Rembertiring 8-12, 28195 Bremen.  
 
 
Die Datenschutzhinweise nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) habe ich zur 

Kenntnis genommen. 

 
 
Bremen, den      
 
 
 ____________________________ 
Unterschrift Erziehungsberechtigte 
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